
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am Sonntag Okuli 

 

 

 

 

Predigt zu den Grundlagen des Glaubens 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fragen zu Luthers Kleinem Katechismus –  

Einleitungsfragen zum Glaubensbekenntnis: 
 

 

95. Was wissen wir aus der Heiligen Schrift über GOTT? 

 

96. Wissen die Menschen auch ohne die Heilige Schrift von GOTT? 

 

 

 

 

  



Eingangslied: „Wenn meine Sünd mich kränken“  (LG 113, 1-3)  

1. Wenn meine Sünd mich kränken, / o mein Herr Jesus Christ, / so lass mich 

wohl bedenken, / wie du gestorben bist / und alle meine Schuldenlast / am 

Stamm des heilgen Kreuzes / auf dich genommen hast. 

2. O Wunder ohne Maßen, / wer es betrachtet recht: / Es hat sich martern lassen / 

der Herr für seinen Knecht. / Es hat sich selbst der wahre Gott / für mich ver-

lornen Menschen / gegeben in den Tod. 

3. Was kann mir denn nun schaden / der Sünden große Zahl? / Ich bin bei Gott in 

Gnaden, / die Schuld ist allzumal / bezahlt durch Christi teures Blut, / dass ich 

nicht mehr darf fürchten / der Höllen Qual und Glut. 

Psalmgebet: (LG 525 ) 

I:  Meine Augen sehen / stets \ auf \ den \ Herrn;  

II:  denn er wird meinen Fuß aus dem \ Netz / zie- \ hen.  

I: Wende dich zu mir und / sei \ mir \ gnä- / dig,  

II: denn ich bin ein- \ sam und / e- \ lend.  

I: Nach dir, / Herr, \ ver- \ langt / mich,  

II: mein Gott, ich hoffe auf dich; lass mich nicht zuschan- \ den / wer- \ den.  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: Epheser 5,1-9 
 

Gemeindelied: „Wenn meine Sünd mich kränken“  (LG 113, 4+5) 

4. Drum sag ich dir von Herzen / jetzt und mein Leben lang / für deine Pein und 

Schmerzen, / o Jesus, Lob und Dank, / für deine Not und Angstgeschrei, / für 

dein unschuldig Sterben, / für deine Lieb und Treu. 



5. Herr, lass dein heilig Leiden / mich reizen für und für, / mit allem Ernst zu 

meiden / die sündliche Begier, / dass mir nie komme aus dem Sinn, / wie viel 

es dich gekostet, / dass ich erlöset bin. 

Zweite Lesung: Lukas 11,14-28 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, emp-

fangen vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pon-

tius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 

dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt 

zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten 

die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige 

christliche Kirche: die Gemeinde der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferste-

hung des Leibes und das ewige Leben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Wenn meine Sünd mich kränken“  (LG 113, 6+7) 

6. Mein Kreuz und meine Plagen, / sollts auch sein Schand und Spott, / hilf mir 

geduldig tragen. / Gib, o mein Herr und Gott, / dass ich verleugne diese Welt / 

und folge dem Exempel, / das du mir vorgestellt. 

7. Lass mich an andern üben, / was du an mir getan; / und meinen Nächsten lie-

ben, / gern dienen jedermann / ohn Eigennutz und Heuchelschein / und, wie 

du mir erwiesen, / aus reiner Lieb allein. 

Predigt zu Psalm 90,1f: Was wissen die Menschen von GOTT? Frage 95 u. 96  
 

Predigtlied: „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“  (LG 289, 1)  

1. Herzlich lieb hab ich dich, o Herr. / Ich bitt, wollst sein von mir nicht fern / mit 

deiner Güt und Gnaden. / Die ganze Welt erfreut mich nicht, / nach Erd und 

Himmel frag ich nicht, / wenn ich nur dich kann haben. / Und wenn mir gleich 

mein Herz zerbricht, / so bist doch du mein Zuversicht, / mein Teil und meines 

Herzens Trost, / der mich durch sein Blut hat erlöst. / Herr Jesus Christ, mein 

Gott und Herr, / mein Gott und Herr, / in Schanden lass mich nimmermehr. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 



L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Wenn meine Sünd mich kränken“  (LG 113, 8) 

8. Lass endlich deine Wunden / mich trösten kräftiglich / in meiner letzten 

Stunde / und des versichern mich: / Weil ich auf dein Verdienst nur trau, / du 

werdest mich annehmen, / dass ich dich ewig schau. 

Termine: 
Mi. 26.03. 15.00 h Konfirmiertenkreis, online 

19.30 h Bibelstunde, online 
Do. 27.03. 14.00 h Kinderunterricht, Wangen 
So. 30.03. 10.00 h Gottesdienst, Wangen, anschließend Gemeindeversammlung 

 

Mit dem Wochenspruch aus Lukas 9,62 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche!  

 
 

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück,  

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 
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